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Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin, 24.09.2019 
Ausschuss für Finanzen Bearbeiter/in:  

 
Frau Arlt 

 Telefon: 545 - 1442 
 e-mail: IArlt@schwerin.de 
 

 
P r o t o k o l l 
über die 2. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Ausschusses für Finanzen am 
19.09.2019 
 

 
Beginn:  18:00 Uhr 
  
Ende:   20:30 Uhr 
  
Ort:   Stadthaus, Am Packhof 2-6, Multifunktionsraum, E 070 

19053 Schwerin 
  

Anwesenheit 
 
Vorsitzender 
Claussen, Norbert entsandt durch CDU/FDP-Fraktion  
 
1. Stellvertreter des Vorsitzenden 
Teubler, Ulrich entsandt durch Fraktion Unabhängige Bürger  
 
2. Stellvertreter des Vorsitzenden 
Schulte, Bernd entsandt durch SPD-Fraktion  
 
ordentliche Mitglieder 
Klemkow, Gret-Doris entsandt durch SPD-Fraktion                         ab 18.45 Uhr  
Brill, Peter entsandt durch Fraktion Die PARTEI.DIE LINKE  
Schmidt, Stefan entsandt durch Fraktion Die PARTEI.DIE LINKE  
Lerche, Dirk entsandt durch AfD-Fraktion  
Schmidt, Martin entsandt durch AfD-Fraktion  
Bank, Sabine Barbara, Dr. entsandt durch Fraktion Unabhängige Bürger  
Gajek, Lothar entsandt durch Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
 
Verwaltung 
Bierstedt, Carsten  
Gabriel, Manuela  
Helms, Michael  
Jungbluth, Cornelia  
Kerl, Ulf Christian  
Kubbutat, Renate  
Kutzner, Torsten  
Riemer, Daniel  
 
Gäste 
Lienau, Gerhard  
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Leitung: Norbert Claussen 
 

Schriftführer: Ingrid Arlt 

 
Festgestellte Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil 

 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
Festsetzung der Tagesordnung  

 

                        
 

 2. Bestätigung der Sitzungsniederschrift  der 1. Sitzung vom 14.08.2019  
(öffentlicher Teil)  

 

                        
 

 3. Mitteilungen der Verwaltung   
                        
 

 4. Beratung von Beschlussvorlagen   
                        
 

 4.1. Konzeption der Landeshauptstadt Schwerin zum Beitritt in das „Gesunde-
Städte-Netzwerk“ 2019 
Vorlage: 00008/2019  

 

                        
 

 4.2. Einrichtung eines Sirenenwarnsystems in der Landeshauptstadt Schwerin 
Vorlage: 00042/2019  

 

                        
 

 4.3. Übertragung von Aufgaben und Aufnahme weiterer Träger bei der KSM - 
Kommunalservice Mecklenburg AöR 
Vorlage: 00044/2019  

 

                        
 

 5. Kenntnisnahme von Informationsvorlagen   
                        
 

 5.1. Finanzielle Mehrbedarfe einzelner Investitionsmaßnahmen 
Vorlage: 00055/2019  

 

                        
 

 5.2. Bericht über die Finanzrechnung 31.08.2019 
Vorlage: 00096/2019  
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 6. Sonstiges   
                        
 

 

 

Protokoll: 
 

Öffentlicher Teil 

zu 1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
Festsetzung der Tagesordnung 

  
Bemerkungen: 
 
Der Ausschussvorsitzende, Herr Norbert Claussen, eröffnet die 2. Sitzung des 
Ausschusses für Finanzen. Er begrüßt die Mitglieder des Ausschusses und die 
Vertreter und Vertreterinnen der Verwaltung. 
 
Herr Claussen stellt die form- und fristgerechte Ladung zur Sitzung fest.  
 
Er verpflichtet nach § 28 Abs. 2 in Verbindung mit § 36 Abs. 5 KV M-V Herrn 
Bernd Schulte als sachkundigen Einwohner auf eine gewissenhafte Erfüllung 
seiner Aufgaben als Mitglied im Ausschuss für Finanzen per Handschlag. 
 

  
  
zu 2 Bestätigung der Sitzungsniederschrift  der 1. Sitzung vom 14.08.2019  

(öffentlicher Teil) 
  

Bemerkungen: 
 
Herr Teubler bezieht sich auf den TOP 6 der Sitzungsniederschrift und fragt, 
wann das Haushaltssicherungsprogramm von der Verwaltung den politischen 
Gremien vorgelegt wird. 
 
Herr Riemer erklärt dazu, dass verwaltungsintern noch Gespräche der 
kommunalen Landesverbände mit der Regierung zum FAG abgewartet werden. 
Mit der Einbringung der Vorlage zum Konsolidierungsprogrammes kann in ca. 3 
Wochen gerechnet werden.  
 

  
 Abstimmungsergebnis: 

 
Ja-Stimmen: 8 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 1 
 
 

zu 3 Mitteilungen der Verwaltung 
  

Bemerkungen: 



 4/7  

 
Es gibt verwaltungsseitig keine gesonderten Mitteilungen. 
 

  
  
zu 4 Beratung von Beschlussvorlagen 
  
  
  
zu 4.1 Konzeption der Landeshauptstadt Schwerin zum Beitritt in das „Gesunde-

Städte-Netzwerk“ 2019 
Vorlage: 00008/2019 

  
Bemerkungen: 
 
Frau Jungbluth, Mitarbeiterin im Fachdienst Gesundheit, verweist auf den 
Beschluss der Stadtvertretung vom 28.01.2019 DS NR. 01690/2019, in der der 
Oberbürgermeister beauftragt wurde, ein Konzept für die kommunale 
Gesundheitsförderung aufzustellen, welches die Mitgliedschaft der 
Landeshauptstadt Schwerin im „Gesunde-Städte-Netzwerk“ möglich macht. 
 
Dieses vorliegende Konzept wird von Frau Jungbluth erläutert und Fragen 
beantwortet.  
Herr Claussen merkt kritisch an, dass in der Konzeption u.a. auf die Ottawa-
Charta zur Gesundheitsförderung Bezug genommen wird, Ziele und Inhalt dieser 
Charta aber nicht aufgeführt und auch nicht bekannt sind. 
 
Auf die Frage von Herrn Lerche nach den Kosten erklärt Herr Riemer, dass die 
Mittel im Teilhaushalt 02 gegenseitig deckungsfähig sind. D.h. die Mittel stehen 
nach Prüfung durch die Fachdienstleitung zur Verfügung. 
 

 Beschluss: 
Der Beitritt in das Gesunde-Städte-Netzwerk wird beschlossen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 6 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 3 
 
 

zu 4.2 Einrichtung eines Sirenenwarnsystems in der Landeshauptstadt Schwerin 
Vorlage: 00042/2019 

  
Bemerkungen: 
 
Herr Kerl, stellvertretender Fachdienstleiter des Fachdienstes 37, erläutert die 
Notwendigkeit eines Sirenenwarnsystems. Im Ergebnis der Diskussion erklärt 
Herr Schulte, dass es noch  Beratungsbedarf für die SPD Fraktion gibt und bittet 
um Wiedervorlage zum 24.10.2019. Herr Claussen bittet darum, die aktuellen 
Fördermöglichkeiten zur nächsten Sitzung des Finanzausschusses zu benennen. 
 

  
 Abstimmungsergebnis: 
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Wiedervorlage 
 

zu 4.3 Übertragung von Aufgaben und Aufnahme weiterer Träger bei der KSM - 
Kommunalservice Mecklenburg AöR 
Vorlage: 00044/2019 

  
Bemerkungen: 
 
Eingangs erklärt Herr Claussen, dass diese Vorlage inhaltlich eigentlich 2 
Vorlagen sein könnten. So ist der erste Beschlussvorschlag „IT an Schulen“ und 
der 2. Die Aufnahme weiterer Kommunen als Träger der KSM AöR. 
 
In der Diskussion wird der Grundsatzbeschluss zur Aufgabenübertragung nicht in 
Frage gestellt, allerdings wird von mehreren Ausschussmitgliedern auf den 
fehlenden Medienentwicklungsplan und damit die konkret zu erwartende 
finanzielle Auswirkung hingewiesen. 
 
Im Ergebnis der Beratung wird vorgeschlagen, den Beschlusspunkt 1 wie folgt zu 
ergänzen: 
 
Die Landeshauptstadt Schwerin überträgt der KSM Kommunalservice 
Mecklenburg die Aufgabe „IT-Betrieb an Schulen. Die konkrete Ausgestaltung und 
Umsetzung der Aufgabe „IT-Betrieb an Schulen“ bleibt dem zu erstellenden 
Medienentwicklungsplan vorbehalten, der vor der Umsetzung der Stadtvertretung 
zur Beschlussfassung vorzulegen ist.  
 

 Beschluss: - geändert - 
 
1. Die Landeshauptstadt Schwerin überträgt der KSM Kommunalservice 

Mecklenburg die Aufgabe „IT-Betrieb an Schulen“. Die konkrete  
Ausgestaltung und Umsetzung der Aufgabe „IT-Betrieb an Schulen“ bleibt dem 
zu erstellenden Medienentwicklungsplan vorbehalten, der vor der Umsetzung 
der Stadtvertretung zur Beschlussfassung vorzulegen ist.  

2. Aufnahme der Stadt Boizenburg/Elbe sowie der Ämter Zarrentin und 
Stralendorf als weitere Träger des gemeinsamen Kommunalunternehmens 
„KSM Kommunalservice Mecklenburg“ wird zugestimmt. 

3. Dem öffentlich-rechtlichen Vertrag gemäß Anlage 1 wird zugestimmt. 
4. Der Satzung für das Gemeinsame Kommunalunternehmen gemäß Anlage 2 

wird zugestimmt. 
 

 Abstimmungsergebnis: zum geänderten Beschlussvorschlag 
 
Ja-Stimmen: 10 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 0 
 
 

zu 5 Kenntnisnahme von Informationsvorlagen 
  
  
  
zu 5.1 Finanzielle Mehrbedarfe einzelner Investitionsmaßnahmen 

Vorlage: 00055/2019 
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Bemerkungen: 
 
Einleitend erklärt Herr Teubler sein Unverständnis darüber, dass die Vorlage nur 
eine Informations- und keine Beschlussvorlage ist, zumal auch ein Vorgriff auf 
den Haushalt 2021/2022 angezeigt wird. 
 
Dazu erklärt Herr Riemer, dass gemäß dem Berichts- und 
Bewirtschaftungskonzept die Stadtvertretung zu unterrichten ist, wenn sich 
abzeichnet, dass sich in einem 
Teilhaushalt die Gesamtauszahlungen einer Investition oder 
Investitionsfördermaßnahme 
wesentlich erhöhen werden. Er weist gleichzeitig darauf hin, dass die 
ursprünglich zur Verfügung gestellte Übersicht der Investitionsmaßnahmen um 
die Spalte Deckungsvorschlag erweitert wurde. 
 
Man erhält den Eindruck, dass häufiger Maßnahmen finanziell aus dem Ruder 
laufen, erklärt Herr Claussen. Künftig sollen die Investitionsmaßnahmen enger 
begleitet werden. 
 
Nach kurzer Beratung wird die Informationsvorlage zustimmend zur Kenntnis 
genommen. 
 
 

 Beschluss: 
Die Stadtvertretung nimmt gemäß Ziffer 5 b) des Berichts- und 
Bewirtschaftungskonzeptes (BBK) der Landeshauptstadt Schwerin die 
Kostensteigerungen sowie die dargestellten Deckungsvorschläge für die 
betroffenen Investitionsmaßnahmen zur Kenntnis. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Zustimmend zur Kenntnis genommen. 
 
Ja-Stimmen: 9 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 1 
 
 

zu 5.2 Bericht über die Finanzrechnung 31.08.2019 
Vorlage: 00096/2019 

  
Bemerkungen: 
 
Herr Riemer erläutert zum Bericht, dass auf Basis der Prognose das Ziel für 2019 
um 700 T€ noch nicht erreicht ist. Die Abweichungen diesbezüglich sind im 
Bericht dargestellt. Dennoch sieht er die finanzielle Entwicklung für das 
Jahresende 2019 positiv. Die Finanzausschussmitglieder möchten in ihren 
Fraktionen wiederholt für die intensive Beratung der Ziel- und 
Kennzahlenentwicklung der wesentlichen Produkte in den 
Fachausschussberatungen werben. 
 
 

 Beschluss: 
Der vorliegende Bericht wird durch den Hauptausschuss und den Ausschuss für 
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Finanzen zur Kenntnis genommen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Kenntnis genommen 
 
 

zu 6 Sonstiges 
  

Bemerkungen: 
 
Der Erfahrungsbericht zur Schülerbeförderung, der auf der letzten 
Finanzausschusssitzung erbeten wurde, ist den Sitzungsunterlagen beigefügt. 
Herr Claussen empfiehlt, nicht in der heutigen Sitzung darüber zu beraten, 
sondern in der kommenden Finanzausschusssitzung. 
Für die FiA Sitzung im Oktober wurde ein Änderungsantrag der 
Schülerbeförderungssatzung aus der StV verwiesen.  
 

  
  
 
 

 

 
 
gez. Norbert Claussen  gez. Ingrid Arlt  

    
Vorsitzende/r  Protokollführer/in  

 
 


